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Erdbebensicherheit von sekundären Bauteilen gemäss SIA 261 
 
Planung und Berechnung von Erdbebensicheren Befestigungen von nicht 
tragenden Bauteilen und Installationen 
 
 
 

Wichtiger Hinweis: 
Wir empfehlen Ihnen bei der Ausarbeitung und Berechnungen Kontakt mit uns aufzunehmen, 
um eine Normengerechte Ausführung sicherzustellen. Bitte kontaktieren sie unser Engineering 
Team unter: ch-technik@hilti.com 

 
 
 
oder alternativ unter: 
 
 
Hilti (Schweiz) AG   
Soodstrasse 61    
CH-8134 Adliswil   
T 0844 84 84 85     
F 0844 84 84 86   
info@hilti.ch     
www.hilti.ch     
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Ausgangslage 
 
Erdbeben können überall in der Schweiz auftreten und weisen das bedeutendste Schadenpotential unter 
den Naturgefahren auf.  
 
Bestehende Bauten weisen oft eine unbekannte und zum Teil ungenügende Erdbebensicherheit auf. Eine 
Überprüfung zeigt auf, ob verhältnismässige Massnahmen zielführend sind.  
 
Die Berücksichtigung der Erdbebeneinwirkung bereits im Vorprojekt gemäss den geltenden SIA 
Tragwerksnormen für Neubauten (SIA 260 ff.) und für bestehende Bauten (SIA 269 ff.) bietet dank 
Bemessung und baulichen Massnahmen einen effizienten Schutz.  
 
Gemäss Baugesetz sind Bauten und Anlagen nach den Anforderungen an die Erdbebensicherheit der 
anerkannten Regeln der Technik zu erstellen und zu unterhalten. 
 
Erdbebengerechtes Bauen ist bei Neubauten kostengünstig. 
  

 
 
 
Hauptziel 
 
Das Schutzziel der erdbebengerechten Installation von Produktions- und Infrastrukturanlagen besteht 
grundsätzlich im Personenschutz, sowie je nach Anforderungen im Schutz der Umwelt vor schweren 
Schädigungen und der Schadensbegrenzung wichtiger Produktions- und Infrastrukturanlagen. Bei Life-
Line Gebäuden wird darüber hinaus ein Funktionserhalt gefordert. 
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Technische Herausforderung 
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Verantwortung 
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Verantwortungen und Zuständigkeiten 
 
Die Verantwortungen und Zuständigkeiten sind in der Empfehlung des Bundesamtes für Umwelt BAFU 
'Erdbebensicherheit sekundärer Bauteile und weiterer Installationen und Einrichtungen', Abb. 3.1 
aufgeführt. 
 

 
 
SBIE (Sekundäre Bauteile und weitere Installationen und Einrichtungen) 
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Normative Anforderungen 
 
SIA Normen 
 
SIA 261-2020 16.1.2 Allgemeines 
 Das mit der erdbebengerechten Projektierung angestrebte Schutzziel besteht im  

Personenschutz, der Schadensbegrenzung und der Gewährleistung der  
Funktionstüchtigkeit wichtiger Bauwerke unter der Einwirkung des Bemessungsbebens. 

 
SIA 261-2020 16.7.1 Sekundäre Bauteile 
 Für sekundäre Bauteile von Bauwerken der Bauwerksklassen I, II und III, die im Falle des Versagens 

Personen gefährden, das Tragwerk beschädigen können, ist sowohl für das Bauteil als auch für 
dessen Verbindungen und Befestigungen oder Verankerungen der Nachweis der Tragsicherheit zu 
erbringen.  

 Gleiches gilt für sekundäre Bauteile von Bauwerken der Bauwerksklassen II und III, die eine 
bedeutende Infrastrukturfunktion beeinträchtigen, besonders wertvolle Einrichtungen 
beschädigen oder die Umwelt gefährden können.   

 
(Hinweis: Unterkonstruktionen und Befestigungen für SBIE sind nach Auskunft des SIA gemäss den 
Tragwerksnormen SIA 260 bis 266 zu bemessen. Aus diesem Grund fehlen die entsprechenden 
Hinweise und Bemessungsregeln in den Normen, welche die SBIE direkt betreffen. Gerne unterstützen 
wir, falls Wissen bzw. das Bewusstsein für die Erdbebenproblematik fehlt) 
 
 

Die SIA Normen sind nicht in allen Schweizer Kantonen als verbindlich deklariert, gelten jedoch als 
aktueller Stand der Technik und sind - sofern nicht andere Normen, wie z.B. die SN EN Normen 
verwendet werden - somit als verbindlich anzusehen. 

 
 
ETAG 
Die ETA Richtlinie ETAG 001, Anhang E von 2013 definiert die seismische Zulassung von Befestigungen 
im Beton. 
 
 
SN EN-Normen 
Die sog. Eurocodes definieren den Umgang mit sekundären Bauteilen analog den SIA-Normen. Relevant 
ist dabei insbesondere EN 1998-1_2006-04, Art. 4.3.5. 
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Bemessung nach SIA 261 
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Benötigte Unterlagen – Anfrageformular 
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Benötigte Unterlagen – Schnitt / Typ 
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Mögliche Lösungsvorschläge 
 
 
Einzelpunktbefestigung  Abgehängte Schiene mit Gewindestange 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
U-Joch mit Schienen Wandkonsolen 
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